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Damen Bezirksoberliga

TTC Wiehl : TV Dellbrück II 
Samstag, 02.03.2024, 18:05 Uhr

Brogi macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des TV Dellbrück II
im Spiel der Damen Bezirksoberliga beim TTC Wiehl endgültig fest. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere Julia Frauenrath, die ihre Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Steiger / Enkirch
und Brogi / Deussen, die Steiger / Enkirch letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Steiger / Enkirch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachten. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Lütgebüter / Weikert beim 2:3 gegen Langer /
Frauenrath. Das Spiel verloren Lütgebüter / Weikert dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach
den ersten Partien standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim 3:1-Erfolg von Maria Steiger gegen Christina
Langer ging nur der erste Satz verloren. 2:3 hieß es hingegen am Schluss, als Erltraud Lütgebüter
und Nicole Brogi am Tisch die Schläger kreuzten. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Britta
Enkirch gegen Britta Deussen durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig
Gegenwehr leistete nachfolgend Dietlind Weikert beim 8:11, 3:11, 8:11 gegen Julia Frauenrath. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TTC Wiehl und des TV Dellbrück II. Bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Nicole Brogi wurden Maria Steiger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Erltraud Lütgebüter bekam am Nachbartisch ihre Gegnerin Christina Langer beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Britta Enkirch gegen Julia Frauenrath hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter
der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 3:6. Die gewinnbringende Taktik fehlte Dietlind Weikert bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Britta Deussen ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Britta Enkirch über die 1:3-Niederlage gegen Nicole
Brogi hinweggetröstet werden musste. 12:10 (Enkirch) bzw. 9:8 (Brogi) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der TTC Wiehl in der Saison nun 4 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.03.2024 gegen den 1. FC
Köln an. Für den TV Dellbrück II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC Bärbroich II
am 10.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:9 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Wiehl

Doppel: Steiger / Enkirch 1:0, Lütgebüter / Weikert 0:1 
Einzel: M. Steiger 1:1, E. Lütgebüter 0:2, B. Enkirch 1:2, D. Weikert 0:2 

 TV Dellbrück II
Doppel: Brogi / Deussen 0:1, Langer / Frauenrath 1:0 
Einzel: N. Brogi 3:0, C. Langer 1:1, J. Frauenrath 2:0, B. Deussen 1:1


